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1. SeienA, B Mengen. Zeigen Sie:

(a) A ⊆ B ⇔ A = A ∩ B ⇔ B = A ∪ B.

(b) A ∩ B = ∅ ⇔ A \ B = A.

2. Zeichnen Sie die Graphen und bestimmen Sie die Nullstellen sowie die Wertebereiche folgender Funk-
tionen:

(a) f : R → R : f(x) = sgn(x − 7) + sgn(x2),

(b) f : R → R : f(x) = 3x − 1,

(c) f : R → R : f(x) = |3x − 1|,

(d) f : R → R : f(x) = −x2 + 2x + 5 (Tipp: Benutzen Sie quadratische Ergänzung; Kurvendiskus-
sion ist unnötig.)

Welche der Funktionen sind injektiv, welche surjektiv, welche bijektiv?

3. Man berechne, vereinfache beziehungsweise beweise:
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4. Man zeige direktdurch Ausmultiplizieren fürn = 2, 3, 4, 5:
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5. Abgabeübung:Gegeben seien folgende bijektive Funktionen:

(a) f : R → R : f(x) = 3x − 1,

(b) f : R → R : f(x) = −1

2
x + 7 und

(c) f : R≥0 → R≥0 : f(x) = 3x2 + 8x (hier istR≥0 = {x ∈ R | x ≥ 0}).

Bestimmen Sie die jeweils die Umkehrfunktion.


